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Überblick 

Die folgende Arbeit befasst sich im Allgemeinen mit dem Thema Onlinebera-

tung. Insbesondere geht es um Fragen der Qualität von Onlineberatungstätig-

keiten und Fragen der Evaluation von Onlineberatungswirkung.  

Onlineberatung hat in den letzten Jahren eine immer größere Resonanz erfah-

ren. Einen transparenten Überblick in der Angebotsvielfalt zu behalten, fällt da-

bei schwer. Umso relevanter wird in diesem Zusammenhang die Überprüfung 

von Zielerreichung und Wirkung von Onlineberatungsaktivitäten.  

Diese Arbeit versteht sich somit als einen Beitrag zur Qualitäts- und Evaluati-

onsdiskussion über Onlineberatungen.  

Einführend wird der Begriff Beratung näher untersucht, um weiterführend zu 

betrachten, was Beratung ‚online’ bedeutet. Onlineberatung differenziert sich 

wesentlich von der herkömmlichen ‚Face to Face’ Beratung. Dadurch ergeben 

sich eine Reihe von Vorteilen und Optionen, aber auch Nachteile und Risiken, 

die im Beratungsprozess berücksichtigt werden sollten.  

Ein Schwerpunkt dabei ist es sich damit auseinanderzusetzen, inwieweit Bera-

tung, unter Berücksichtigung des Onlinesettings, ihre erwünschten Ziele erreicht 

und wie sie auf die User wirkt.  

Dabei wird folgender Frage nachgegangen: Können auch Onlineberatungs-

prozesse Veränderungspotenziale bei den Usern hervorrufen bzw. Verände-

rungspotenziale verbessern? 

Um diese Fragestellung beispielhaft zu verdeutlichen, erfolgt die Auseinan-

dersetzung anhand eines speziellen Onlineforums: dem so genannten Lehrerfo-

rum.  

Das Lehrerforum versteht sich als eine virtuelle professionelle Lerngemein-

schaft, die mit reflektierenden Praktikern, wie Lehrer/-innen, Lehramtsstudie-

rende, Anwärter/-innen, Berufseinsteigerinnen, Beratungslehrer, Schulpsycho-

logen und Projektgruppen usw. einerseits und Fachleuten aus den verschie-

densten Disziplinen andererseits eine spezielle Zusammensetzung von 

User/innen darstellt.  

Die Lerngemeinschaft Lehrerforum bietet damit eine Plattform an, um  auf der 

einen Seite mit Fachleuten und auf der anderen Seite mit Berufskolleg/innen 
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Wissen auszutauschen, Berufsprobleme zu diskutieren, kooperativ zusammen-

zuarbeiten, Lösungen zu finden und zu lernen. 

Es wird deutlich, dass verschiedene und zunächst theoretisch nicht eindeutig zu 

schreibbare Aktivitäten von Beratung im Lehrerforum stattfinden. Die spezielle 

Zusammensetzung der Aktivitäten, die im Lehrerforum stattfinden, sind jedoch 

kennzeichnend für eine Integration der drei Einzeldisziplinen Selbsthilfe, profes-

sioneller Beratung und Wissensmanagement in medial abgeänderter Form. 

Dieses Zusammenwirken mit einem zusätzlichen Fokus auf den Aspekt des 

Lernens ist charakteristisch für die konzeptionelle Zielsetzung dieser virtuellen 

professionellen Lerngemeinschaft. 

Es ist eine Hauptaufgabe dieser Arbeit, die Onlineaktivitäten des Lehrerforums 

differenziert in ihren Zielsetzungen und in ihren Wirkungen zu untersuchen. Das 

bedeutet, zu hinterfragen, ob die Zielsetzungen des Forums erzielt werden und 

ob die angenommenen Wirkfaktoren im Forum ihre Anwendung finden. 

Um Zielsetzungen und Wirkfaktoren zu überprüfen, ist es zunächst relevant 

eine theoretische Grundlage vorzuweisen anhand derer den zu überprüfenden 

Fragestellungen auf empirischer Basis systematisch nachgegangen werden 

kann. 

Deshalb werden die Aktivitäten im Lehrerforum theoretisch systematisiert und in 

die bereits oben genannten bestehenden theoretischen Einzeldisziplinen wie 

der Selbsthilfe, der professionellen Beratung und dem Wissensmanagement 

eingeordnet.  

Diese drei Ansätze, die im Lehrerforum ihre Anwendung finden, bewirken in 

ihrer Zielsetzung und in ihrer Wirkung je Unterschiedliches beim User. Insge-

samt kennzeichnen sie jedoch die typische Charakteristik des Forums.  

Die theoretische Erarbeitung der Einzeldisziplinen bildet die Grundlage für die 

bereits im Titel dieser Arbeit erwähnten „ausgewählten Wirkfaktoren und Ef-

fekte“. 

Mit Hilfe eines standardisierten Online-Fragebogens an die User wird überprüft, 

ob die erwünschten Effekte im Sinne einer Verbesserung von Veränderungs-

potenzialen bei den Usern eintreten und ob die theoretisch erarbeiteten Wirk-

faktoren tatsächlich im Forum vorhanden sind. 

Die Auswertung der Befragung dient einer Evaluation der Zielerreichung und 

Wirksamkeit von Onlineberatungstätigkeiten. 
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Die Ergebnisse der Befragung bilden dazu eine systematische und datenba-

sierte Grundlage zur Reflexion und Verbesserung der Aktivitäten im Lehrerfo-

rum. 
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Einleitung

Die Vielfältigkeit und Komplexität der heutigen Gesellschaft führt zu einer immer 

größer werdenden Spezialisierung und Unüberschaubarkeit der gesellschaftli-

chen Lebensbezüge. Unter diesen Bedingungen erlangen Orientierungs-, Pla-

nungs-, Entscheidungs-, und Handlungskompetenzen eine immer größere Re-

levanz. Gleichzeitig erhöhen sich dadurch der Bedarf und die Bedürfnisse bzgl. 

Beratung, Hilfe- und Unterstützung in den unterschiedlichsten Bereichen und 

Formen.  

Parallel dazu führen die Technologisierung von Kommunikation und der selbst-

verständlichere werdende Umgang mit Medien dazu, dass auch das Medium 

Internet neben herkömmlichen Beratungsangeboten immer mehr Aufgaben wie 

Orientierungs- Planungs- und Entscheidungshilfen übernimmt.  

Das heißt, die verschiedensten Onlineberatungsangebote erfahren eine immer 

größer werdende Resonanz bei den Anbietern, als auch bei den Ratsuchenden. 

Ein nahezu unüberschaubares Angebot im psychologischen Bereich an Foren, 

Chats, Newsgroups oder Mailinglisten führt zu einer notwendig werdenden Dis-

kussion bzgl. Professionalität, Qualität und Evaluation der Aktivitäten in solchen 

Bereichen. Das bedeutet auch, zum Schutz der User, die Aktivitäten,  Ziele und 

Wirksamkeit solcher Angebote zu überprüfen und kritisch zu hinterfragen.  

Bei der Vielzahl der Realisierungen von Onlineangeboten solcher Art folgen nur 

langsam dementsprechende Evaluationsstudien. Es sind jedoch „(…) in den 

letzten vier bis fünf Jahren die Bemühungen gestiegen, den konzeptionellen 

Überlegungen zu den Möglichkeiten und Grenzen von Online- Interventionen 

(…) empirische Evidenzen an die Seite zu stellen“ (Eichenberg, 1/2006, S.19). 

Die folgende Arbeit beschäftigt sich mit dieser Thematik anhand eines speziel-

len Onlineforums in Form einer virtuellen professionellen Lerngemeinschaft.  

Am Beispiel des Lehrerforums werden Zielerreichung und Wirksamkeit bei der 

Aktivierung von Veränderungspotenzialen durch mediengestützte Beratungsak-

tivitäten zur Diskussion gestellt. Grundlage dieser Diskussion ist eine Einord-

nung der Aktivitäten des Lehrerforums in bereits bestehende Konzepte und 

darüber hinaus die Überprüfung der Wirksamkeit und Zielsetzungen der Akti-

vitäten des Forums mit Hilfe eines standardisierten Onlinefragebogens. 
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Zunächst wird einführend auf die Thematik Beratung und speziell auf Onlinebe-

ratung eingegangen. Aktuelle Literatur von Online- Experten aus der Praxis bil-

det hierzu die Grundlage des zweiten Kapitels. Im Anschluss daran, in Kapitel 

3, wird das Lehrerforum näher vorgestellt. 

In Kapitel 4 werden die Aktivitäten im Forum theoretisch erarbeitet. Dabei wer-

den unter anderem die Merkmale, Vor- und Nachteile sowie Ziele der Aktivitä-

ten im Forum ansatzspezifisch systematisiert.  

Die Annahme, dass die Aktivitäten des Forums aus Anteilen bereits bestehen-

der Konzepte, wie der Selbsthilfe, professionellen Beratung und Wissensmana-

gement bestehen, ist Ausgangspunkt der Analyse. Diese Konzepte werden als 

Einzeldisziplinen betrachtet.  

Die Erarbeitung der theoretischen Konzepte stützt sich auf ausgewählte Fach-

literatur aus den jeweiligen Bereichen. Dabei erfolgt die Auswahl und Erarbei-

tung bestimmter konzeptspezifischer Aspekte, selektiert je nach der Relevanz 

für den Kontext der Arbeit und der Aktivitäten im Forum. Somit wird kein An-

spruch an die vollständige Erarbeitung der Konzepte erhoben.  

Die Erarbeitung der Einzeldisziplinen wird in Kapitel 5 vertieft und beinhaltet 

auch eine Betrachtung ihrer Wirkfaktoren. Konstruktiv ausgewählte Literatur 

und Studien von Experten bilden hierzu die Grundlage. Dabei wird berücksichti-

gend diskutiert, ob die Wirkfaktoren mit den Zielsetzungen des Forums korres-

pondieren, die Relevanz und Rolle des Aspektes Lernens Bezugnahme findet 

und welche Auswirkungen die medialen Bedingungen auf den Einsatz der 

Wirkfaktoren haben. Für den Kontext der Arbeit und der methodischen Vorge-

hensweise werden nur bestimmte Wirkfaktoren ausgewählt.  

Neben den ausgewählten Wirkfaktoren sind auch die zu erwartenden Effekte 

von großer Relevanz. Es wird angenommen, dass die User durch die Teil-

nahme am Forum in den Einfluss der Wirkfaktoren gelangen, was Effekte zur 

Folge hat. Die Effekte bei den Usern stellen gleichzeitig die erwünschten Ziel-

setzungen des Forums dar.  

Die theoretische Erarbeitung und Auswahl der Wirkfaktoren und Effekte bildet 

die Grundlage für den zu entwickelnden Fragebogen. 

Im Kapitel 6 wird sich mit der Entwicklung und Erprobung dieses explorativen 

quantitativen Fragebogens beschäftigt, welcher die Wirkfaktoren und Effekte 

prüfen wird.  


